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Zur Erö� nung des neuen Kulturbahnhofs 
am Wochenende 2. bis 4. Oktober wird es 
nicht nur einen Festakt geben, sondern an 
drei Standorten wird unter Einhaltung der 
Corona-Regeln gebührend gefeiert. Nach 
den o�  ziellen Festlichkeiten am 2. und 3. 
Oktober wird dieser kulturelle Leuchtturm 
mit einem Tag der o� enen Tür am Sonntag, 
4. Oktober der Ö� entlichkeit vorgestellt. Im 
und rund um das neue Kulturzentrum er-
wartet die Besucher ab 11 Uhr ein (corona-
konformes) Erö� nungsprogramm, dass 
das Kulturamt und die zukünftigen Ku-
bAA-Nutzer gemeinsam ausgetüftelt ha-
ben. Zudem lassen die beiden Aalener Kul-
turvereine kunterbunt e.V. und 
Galgenbergfreunde in unmittelbarer Nähe 
mit eigenen Festivals den neuen Standort 
für Musik, Theater, Kultur und Begegnung 
hochleben. Auf dem nahegelegenen Gas-
kesselareal sorgt der Verein Kulturfreunde 
Galgenberg e.V. und bei Hugs Weinkontor 
der Verein kunterbunt e.V. für ausreichend 
Platz zum Tre� en.

Noch wird fi eberhaft an der Fertigstellung 
des 26 Millionen-Bauś  gearbeitet, aber bis 
zum Freitag, 2. Oktober muss alles fertig 
sein. An diesem Tag wird nicht nur die gro-
ße Bühne des Theaters der Stadt Aalen mit 
der Premiere von „Romeo und Julia“ erö£ -
net, sondern auch die Orgel im neuen Ver-
anstaltungssaal eingeweiht. Zum Festakt 
haben sich Regierungspräsident Wolfgang 
Reimer und Staatssekretärin Petra Ol-
schowski angesagt. Am Samstag, 3. Oktober 
folgt die o¤  zielle Schlüsselübergabe und 
die Festansprache wird Bärbel Kofl er halten, 
die Menschenrechtsbeauftragte der Bun-
desregierung. Marc Grandmontagne, Di-
rektor des Deutschen Bühnenvereins 
kommt zur abendlichen Vorstellung von 
„Romeo und Julia“ und wird im Anschluss 
gemeinsam mit weiteren Gästen auf dem 
Podium in der Reihe „Theater tri£ t“ disku-
tieren.

LOS GEHT´S! – TAG DER OFFENEN TÜR 

AM SONNTAG, 4. OKTOBER

Unter dem Motto „Los geht’s sind alle Inter-
essierten herzlich eingeladen ab 11 bis 17 
Uhr das neue Kulturzentrum „KubAA“ zu be-
sichtigen. Das Städtische Orchester, die Ju-
gendkapelle, die Brass-Band „Brasst scho“ 
und die Bigband der Musikschule sorgen 
rund um den Kulturbahnhof für musikali-
sche Stimmung. Dazu gibt́ s Unterhaltung 
mit Clown Klaws und dem Tanz-Duo Mister 
Piano @Lesslie Lynn, die  auf dem größten 

Piano der Welt spielen werden. 

GEFÜHRTE RUNDGÄNGE DURCH DEN 
KUBAA – ANMELDUNG ERFORDERLICH

Im neuen Kulturbahnhof haben sich die 
drei Nutzer, Theater, Kino und Musikschule 
kleine musikalische und szenische Appetit-
happen gewürzt mit Informationen zum 
Gebäude und der dreijährigen Bauphase 
ausgedacht, so dass der Rundgang span-
nend werden wird. 

Jeweils im viertelstündigen Abstand starten 
die rund einstündigen Führungen durch 
die neuen Räumlichkeiten.  Wegen der Co-
rona-Aufl agen ist die Zahl der Besucher zu 
begrenzen. Der Zugang zum rund 2.000 
Quadratmeter großen Außengelände wird 
deshalb nur über kontrollierte Zugänge 
möglich sein, so dass die von der Corona-
Verordnung vorgegebene maximale Perso-
nenzahl nicht überschritten wird. 

Für die Führungen im Kulturbahnhof ist ei-
ne Anmeldung erforderlich. Auf der Websi-
te der Stadt Aalen ist das unter www.aalen.
de/kubaa online möglich. Die Besucher 
werden gebeten das dort bereitstehende 
Formular bereits auszudrucken und mitzu-
bringen zum Besuch. Der Eingang befi ndet 

sich an der Nordseite des Kulturbahnhofs 
und ist mit einer Flagge entsprechend ge-
kennzeichnet.

ZUTRITT ZUM FESTGELÄNDE VON DER 
DÜSSELDORFER STRASSE

An der Düsseldorfer Straße wird der o¤  ziel-
le Zugang zum Festgelände eingerichtet. Je-
der Besucher wird erfasst und erhält einen 
Eintrittspass mit Stempel und Uhrzeit ver-
sehen, den er dann beim Verlassen des Ge-
ländes am Ausgang auf der Südseite wieder 
abgeben muss. Damit ist gewährleistet, dass 
die Kontaktdaten aller Besucher für eine 
mögliche Rückverfolgung gespeichert wer-
den. 

KULTUR DRUMRUM – GASKESSELAREAL 

UND BAHNHOFSTRASSE 78

Auf das Gaskesselareal laden die Galgen-
bergfreunde ab 11 Uhr bis 18 Uhr ein zum 
Musikfestival mit drei Bands – The FLOW-
ERS – mit Songs zwischen R &B, Soul und 
zeitlosen Grooves 

Team Lee mit Lee Mayall und Crazy Horns 
mit Moritz von Woellwarth an der Posaune

Vor Hugs Weinkontor in der Bahnhofstraße 

78  wird’s soulig, funky und es erklingen 
südamerikanische Rhythmen –  auf Einla-
dung von kunterbunt e.V. musizieren gleich 
vier Profi -Ensembles:

•  Christoph Titz Trio 
•  Duophonic mit Peter Fessler und 

Alfonso Garrido
•  Rapper Sykon mit David Klauck und 

Samuel Schmid
•  The Legendary Ghetto Dance Band.

ANDERE FILME ANDERS ZEIGEN – 

„KINO AM KOCHER“ STARTET DURCH

Größtenteils in Eigenleistung haben die Mit-
glieder der Genossenschaft „Kino am Ko-
cher“ ihre Räumlichkeiten ausgebaut. Mit 88 
Sitzplätzen hat sich das Programmkino 
deutlich vergrößert und auch die techni-
sche Ausstattung wurde mit viel Liebe zum 
Detail deutlich verbessert. Nicht geändert 
hat sich der Anspruch des Kinos ein Tre£ -
punkt für den Austausch vielfältiger Mei-
nungen, für Gespräche und Ideen zu sein. 
Auch das besondere Flair des ehrenamtlich 
betriebenen Kino wird erhalten bleiben.

Zur Erö£ nung zeigt das Kino die Komödie“ 
Shakespeare in Love“ in Ergänzung zur Er-
ö£ nungspremiere des Theaters mit „Romeo 
und Julia“. Die Dokumentation „Die Schwä-
bische Alb“ – ein Eldorado der Wasserme-
len“ wird am Tag der o£ enen Tür zu sehen 
sein, der international bekannte Regisseur 
und Naturfi lmer Bruno Dittrich wird anwe-
send sein. 
Kinokarten sind über die Homepage des Ki-
nos erhältlich unter www.kino-am-kocher.de

Los geht̀ s im Kulturbahnhof: Zur Erö� nung gibt 
es Kultur im KubAA und rund ums Stadtoval

ERÖFFNUNGSPROGRAMM AM SONNTAG 4. OKTOBER 

Wochenmärkte Aalen und 
Hofherrweiler/Unterrombach

Aufgrund des Feiertages „Tag der Deutschen 
Einheit“ am 3. Oktober wird der Wochen-
markt Aalen auf Freitag, 2. Oktober 2020 
vorverlegt. Ebenso wird der Wochenmarkt 
in Hofherrnweiler / Unterrombach auf Don-
nerstag, 1. Oktober 2020 vorverlegt. 

VERSCHIEBUNG DER MÄRKTE 
AUFGRUND DES FEIERTAGES 
„TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT“

Sitzungen in der Stadthalle 
Aalen, Berliner Platz 1

GEMEINDERAT

Donnerstag, 24. September 2020, 

15.30 Uhr

   Foto: franz-mueller.com

Mit der Live-Hörspiel-Performance „Crash & Care“ startete das Theater der Stadt Aalen in die neue Spielzeit. Foto: Oliver Giers

EUTB Sprechstunden in 
Unterkochen und Aalen

Die ergänzende unabhängige Teilhabebe-
ratung - EUTB® Ostalbkreis kehrt zu ihrem 
„normalen“ Beratungsangebot zurück: Das 
bedeutet, dass künftig auch wieder Bera-
tungen in der EUTB® in Unterkochen Vor-
ort, Sprechstunden im Rathaus sowie auf-
suchende Beratungen angeboten werden! 
Daneben sind auch weiterhin Beratungen 
per Telefon, per E-Mail oder via Skype mög-
lich. Mit den bekannten Themen und Frage-
stellungen rund um Teilhabe und Rehabili-
tation, können sich Menschen mit 
Behinderungen und deren Angehörige ver-
trauensvoll an die EUTB® wenden. Für die 
bessere Planbarkeit und die individuellere 
Vorbereitung ist ein Termin zu empfehlen!

ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag und Dienstag:
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag: 10 bis 13 Uhr

Zusätzlich ist Herr Beck ab Mittwoch, 1. Juli 
von 14 bis 16 Uhr im Aalener Rathaus, Be-
sprechungsraum 124 in seiner wöchentli-
chen Sprechstunde für Ihre persönlichen 
Anliegen da.

KONTAKT

EUTB®- Berater Jonas Beck
Telefon 07361 880079
E-Mail: eutb.ostalbkreis@kbs-ai.de

TEILHABEBERATUNG

INFO

An allen drei Standorten erhalten die Be-
sucher vor Einlass einen Eintrittspass, 
der beim Verlassen wieder abgegeben 
werden muss. Coronabedingt ist es er-
forderlich, Name, Adresse, Telefon sowie 
Zeiten der Anwesenheit pro Haushalt zu 
erfassen
•  Anmeldung zur Führung im Kultur-

bahnhof über www.aalen.de/kubaa
•  Kinokarten können ab sofort unter 
• www-kino-am-kocher.de gekauft 

werden.
•  Theaterkarten gibt es bei der 

Theaterkasse Telefon 07361 522 600 
kasse@theateraalen.de oder 

• www.reservix.de
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Kulturwochen Aalen 2020

VERLÄNGERN SIE DEN SOMMER MIT DEN DRITTEN KULTURWOCHEN AALEN. VOM 18. SEPTEMBER BIS 25. NOVEMBER BIETEN DIE KULTURWOCHEN 
EIN ABWECHSLUNGSREICHES PROGRAMM MIT THEATER, TANZ, MUSIK UND KUNST – KUBAA STEHT IM ZENTRUM.

Seniorenkreis fi ndet nach 
Pandemie wieder zusammen

1.  Fragestunde der Einwohner um 17:00 
Uhr, falls erforderlich, wird die Reihen-
folge der Tagesordnung geändert

2. Bekanntgabe nichtö¦ entlich gefasster 
Beschlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO

3. Wiederaufnahme des Schulbetriebs in 
Aalen; hier: Erfahrungsbericht der ge-
schäftsführenden Schulleiter

4. Festlegungen zu den Kita- und Schul-
schließungen während der Corona-
Pandemie 2020
• Umgang mit Elternbeiträgen und 

Verpfl egungspauschalen
• Einsparmaßnahmen im Bereich Kin-

derbetreuung

5. Finanzzwischenbericht bis Mitte Sep-
tember 2020

6. Erweiterung der städtischen Förderung 
vereinseigener Sportanlagen

7. Nachhaltigkeit (er-)leben - Stärkung 
Umweltverbund/ Mobilitätsmanage-
ment
a) Maßnahmenplan für das Radver-

kehrskonzept in Aalen
b) Baubeschluss zur Geh- und Radwe-

geunterführung Kettelerstraße sowie 
zur Straßenumgestaltung der Kette-
lerstraße und der Alten Heidenhei-
mer Straße in Aalen

c) Umsetzung des Projektes InKoMo 
(intelligentes Parkraummanage-
mentsystem)

8. Antrag der Stadt Aalen zur Einrichtung 
einer Ganztagsgrundschule nach § 4a 
SchulG in Wahlform an der Weitbrecht-
schule Wasseralfi ngen zum Schuljahr 
2021/2022

9. Erhöhung des Investitionskostenzu-
schusses für den erhöhten Sanierungs-
bedarf der Kita Schatzkiste der evange-
lischen Kirchengemeinde Unterkochen

10. Neubau Kindertagesstätte in Waldhau-
sen: Änderung des Raumprogramms

11. Anmietung zentraler Bürofl ächen auf 
dem Stadtoval für die Stadtverwaltung

12. Bebauungsplan „Nordwestlich und süd-
östlich der Stuttgarter Straße, zwischen 
Brunnen- und Hofackerstraße“ im 
Planbereich 02-02, Plan Nr. 02-02/4 in 
Aalen-Kernstadt und Satzung über ört-
liche Bauvorschriften für das Plange-
biet Plan Nr. 02-02/4
• Aufstellungsbeschluss gem. § 2 

BauGB und § 13 und § 13 a BauGB

13. Einführung eines Straßennamens im 
Bereich des neuen Gewerbegebiets 
Staudenfeld in Oberalfi ngen

14. Vergaben
a) Reinigungsleistungen nach 

VOL/A - EG ab 01.11.2020
b) Schubart-Gymnasium - WC-Sanie-

rung - Vergabe der Sanitärarbeiten

15. Zusammenlegung Gutachterausschuss 
Aalen-Essingen

16. Flurbereinigungsverfahren Lauch-
heim-Hülen; Gemeindegrenzänderung 
zwischen der Stadt Aalen und der Stadt 
Lauchheim

17. Abwassergebühr
• Gebührennachkalkulation Abwasser 

für das Jahr 2019
• Ausgleich der Kostenüberdeckung 

des Jahres 2019

18. Jahresabschluss 2019 des Eigenbetriebs 
Stadtwerke Aalen Abwasserentsorgung
Prüfbericht des Rechnungsprüfungs-
amtes

19. Feststellung des Jahresabschlusses der 
Stadtwerke Aalen Abwasserentsorgung 
für das Wirtschaftsjahr 2019

20. Beauftragung des Abschlussprüfers 
2020 des Eigenbetriebes Stadtwerke 
Aalen Abwasserentsorgung

21. Verschiedenes

gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten!*

Am Donnerstag, 24. September um 15.30 Uhr fi ndet in der Stadthalle Aalen, Berliner Platz 1 
eine ö¦ entliche Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN 
SITZUNG DES GEMEINDERATES

* siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

Im zweiten Anlauf haben nun die beiden 
energieautarken Wohnhäuser der VR-Bank 
Ostalb in der Aalener Weststadt den Zu-
spruch des Umweltministers Franz Unter-
steller erhalten. Der zunächst für März vor-
gesehene Einweihungstermin wurde 
nachgeholt: Stolz präsentierte VR-Bank-
Chef Kurt Abele das Projekt in der Aalener 
Wellandstraße. Er dankte Oberbürgermeis-
ter Thilo Rentschler für die Unterstützung 
beim Genehmigungsverfahren, das 2018 
zügig abgeschlossen werden konnte. Im 
selben Jahr habe die VR-Bank beim Ener-
gietag des Genossenschaftsverbandes den 
mit 10.000 Euro dotierten dritten Preis für 
das zukunftsweisende Projekt in Empfang 
nehmen können.

Als Ideengeber stellte Abele Prof. Timo Leu-
kefeld aus Freiberg vor, der gemeinsam mit 
seinem Vorgänger Hans-Peter Weber das 
Projekt in Angri¦  genommen hatte. OB 
Rentschler lobte die Initiative der VR-Bank 
für die Energiewende in Aalen, aber auch 
das hohe Engagement der Bank für viele lo-
kale Initiativen. „Aalen ist bereits stark im 
Klimaschutz unterwegs. Davon zeugt die 
heute überbrachte Urkunde: Die Stadt ist seit 
25 Jahren Mitglied des Klimabündnisses 

von Kommunen“, sagte Rentschler. 

Kurt Abele stellte das Bauvorhaben kurz vor: 
Pro Haus sind drei Wohnungen mit Wohn-
fl ächen zwischen 72 und 83 Quadratmetern 
entstanden, die bereits alle vermietet sind. 
Durch das verwirklichte Energiekonzept ist 
es möglich, den Mietern eine „Pauschal-
miete“ inklusive Nebenkosten für Strom, 
Heizung und Warmwasser anzubieten. Ziel 
des Energiekonzeptes ist es, die Häuser 
weitgehend ohne fremden Energiebezug zu 
bewirtschaften. Der Strombedarf wird aus 
einer PV-Anlage  bezogen und zum Teil in 
einem Batteriespeicher „gepuffert“. Die 
Wärme wird in einer solarthermischen An-
lage erzeugt und in einem zwölf Kubikme-
ter fassenden Langzeit-Wärmespeicher ge-
speichert. 

Minister Untersteller bezeichnete die VR-
Bank Ostalb als Vorreiter in Sachen Energie-
wende. Die Umsetzung dieser beiden Häu-
ser sei Teil des Beginns einer neuen 
Generation Gebäudebaus, entspräche sie 
doch der für 2050 geforderten Klimaneutra-
lität. Er zeichnete die beiden Gebäude als 
„Orte voller Energie“ aus.

Ein Ort voller Energie ist in 
Unterrombach entstanden 

LEUCHTTURMPROJEKT ZWEIER ENERGIEAUTARKEN HÄUSER DER VR-BANK OSTALB 
WURDE DURCH MINISTER UNTERSTELLER UND OB RENTSCHLER EINGEWEIHT

Sie wollten schon immer singen wie Tina 
Turner, steppen wie Fred Astaire oder hu-
morvoll-schräg wie Helge Schneider auf-
treten – fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann kommen Sie und erobern die Bühne 
für sich. Einmal Star sein! Mit oder ohne 
Lampenfi eber. Begeistern Sie mit Ihrem 
kreativen Talent das neugierige Publikum 
bei der ersten Open Stage im Kulturbahn-
hof bei lockerer Atmosphäre. 

Eingeladen sind kreative Profi s oder Laien. 
Ob Tanz, Theater, Musik, Kabarett, Zauber-
künstler, Comedy oder Poetry Slam – alles 
ist möglich und erwünscht. Durch das Pro-
gramm führt Johannes Elster, ehemals 
„Hanz“, Moderator und bekannter Poetry 
Slamer aus Ludwigsburg.

NUR MUT – TRAUEN SIE SICH 
UND MELDEN SICH AN 

bis 8. Oktober 2020 beim Kulturamt 
Aalen, Marktplatz 30, 73430 Aalen, 
unter Telefon 07361 52-1110 oder per
E-Mail kunst@aalen.de. Die Teilnahme-
bedingungen fi nden Sie unter 
https://www.aalen.de/openstage

Open Stage – Bühne frei! 
Kulturbahnhof Aalen 
am 24. Oktober 2020

AM 24. OKTOBER AB 18 UHR KÖNNEN 
BEKANNTE UND UNBEKANNTE TALEN-
TE DIE BÜHNE DES KULTURBAHNHOFS 
EROBERN.

Unter dem Motto „Zusammen leben, zu-
sammen wachsen“ fi ndet in diesem Jahr 
die Interkulturelle Woche in Aalen statt. 
Zahlreiche Veranstaltungen zwischen dem 
19. September und dem 10. Oktober werben 
für ein friedliches Miteinander, den gegen-
seitigen Respekt untereinander und zei-
gen, wie vielfältig Aalen ist.

„Wir sind wieder da, für und mit unseren 
Bürgerinnen und Bürgern“, freute sich 
Oberbürgermeister Rentschler über die Vor-
stellung des Programms zur Interkulturel-
len Woche. Auch wenn aufgrund der aktu-
ellen Corona-Situation manche bewährte 
Veranstaltungen nicht stattfi nden können, 
ist es gelungen, ein buntes Programm zu-
sammenzustellen. Dank des großen Enga-
gements von 18 unterschiedlichen Mitwir-
kenden gibt es eine bunte Mischung aus 
Information, Theater, Film, Musik, Sport 
und kulinarischen Entdeckungen.
„Nutzen Sie die Chance, um mit den Akteu-
ren bei der Interkulturellen Woche ins Ge-
spräch zu kommen“, sagte OB Rentschler.

INFO

Das ausführliche Programm zur Interkultu-
rellen Woche fi nden Sie im Internet unter 
www.aalen.de

Interkulturelle Woche 2020

ZUSAMMEN LEBEN, ZUSAMMEN WACHSEN

Die Akteure der Interkulturellen Woche stellen das Programm vor. Foto: Stadt Aalen

Umweltminister Franz Untersteller (2.v.li.) überreichte an VR-Bank-Chef Kurt Abele die Auszeichnung. 

OB Thilo Rentschler (re.) und Hans-Peter Weber (li.) freuen sich über die Fertigstellung der Häuser. 

 Foto: Stadt Aalen

Spaziergang: Mit Märchen durch die Stadt 
– Eine kreative Suche nach dem Schlüssel 
einer starken Gemeinschaft (Carmen 
Stumpf). Teil unseres Programms 
„Im Fokus: Verheimaten“
Samstag, 26.September 2020 | 
10 Uhr und 14.30 Uhr | Aalen

Kurs: Linux-User Group (Stefan Puder) 
Montag, 5. Oktober 2020 | 19 Uhr | 
Aalen, Torhaus, EDV-Raum 1, 3.OG

Vortrag mit Anmeldung: Impulsiv und 
unvernünftig – Die natürliche Unreife 
von Kleinkindern verstehen (Emil Zitlau) 
vhs + PATE e.V.
Dienstag, 6. Oktober 2020 | 19.30 Uhr | Aa-
len, Torhaus, Paul-Ulmschneider-Saal, EG

Kurs: Transsexualität, Transgender und 
Intergeschlechtlichkeit verstehen 
Umgang mit der Vielfalt von Geschlecht 
(Netzwerk LSBTTIQ BW) 
Samstag, 10. Oktober 2020 | 14 Uhr | Aalen, 
Torhaus, Paul-Ulmschneider-Saal, EG

VOLKSHOCHSCHULE 

Stadtwerke
Aalen

Wir handeln nachhaltig und versorgen ab sofort alle 
Privatkunden der Stadtwerke Aalen mit 100 % Ökostrom.

sw-aalen.de

Ökostrom
für alle!
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ANZEIGE

Infos unter: www.ostalbmobil.de

3 9,–E U R O

M O N A T L I C H

VON AA B IS  Z .
Clever
U M W E LT K A R T E  F Ü R  A A L E N

Infos unter: www.ostalbmobil.de

3 9,–E U R O

M O N A T L I C H

VON AA B IS  Z .
Clever
U M W E LT K A R T E  F Ü R  A A L E N

Anfänger Gitarrenkurs 

In der Begegnungsstätte Bürgerspital 
beginnt am Donnerstag, 24. September 
2020 ein neuer Anfänger-Gitarrenkurs mit 
Raimund Veil. 

Der Kurs fi ndet jeweils von 8.45 bis 9.30 Uhr 
statt. Kosten: 25 Euro für 10 Unterrichtsein-
heiten. 

AUSKÜNFTE/ANMELDUNG 

bis 22. September 2020 im Sekretariat 
der Begegnungsstätte Bürgerspital 
unter der Telefon: 07361 52-2501 oder 
per Mail unter buergerspital@aalen.de

BEGEGNUNGSSTÄTTE BÜRGERSPITAL
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Kulturwochen Aalen 2020

VERLÄNGERN SIE DEN SOMMER MIT DEN DRITTEN KULTURWOCHEN AALEN. VOM 18. SEPTEMBER BIS 25. NOVEMBER BIETEN DIE KULTURWOCHEN 
EIN ABWECHSLUNGSREICHES PROGRAMM MIT THEATER, TANZ, MUSIK UND KUNST – KUBAA STEHT IM ZENTRUM.

Workshop am 10. Oktober: 
Darüber müssen wir reden!

Oft sind im Alltag rassistische Beschreibun-
gen und Bilder noch selbstverständlich. 
Manchmal ist es auch nicht so einfach, die-
se im eigenen Denken aufzudecken. In ei-
nem praxisorientierten Tagesworkshop 
wird die Referentin Sylvia Holzheuer-Rup-
recht mit den Teilnehmenden auf innere Er-
kundungsreise gehen und sich mit dieser 
Kontinuität im Denken und Handeln ausei-
nandersetzen. 

INFO

Der Workshop fi ndet am Samstag, 
10. Oktober 2020 von 10 bis 17 Uhr im 
kleinen Sitzungssaal im Rathaus statt. 
Zur Teilnahme ist eine Anmeldung bis 
zum 2. Oktober per Mail an 
nachhaltigkeit@aalen.de oder telefonisch 
unter 07361 52-1299 erforderlich. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

WIE SPRACHE KOLONIALES UND 
RASSISTISCHES DENKEN PRÄGT

1970 startete die Evangelische Kirchenge-
meinde in Aalen mit Seniorenkreisen. Seit 
dem 10. März musste pandemiebedingt 
pausiert werden. Nun startete die bei den 
Senioren beliebte Nachmittagsbegegnung 
wieder und feierte ihr 50-jähriges Beste-
hen. „Ich beglückwünsche Sie zu dieser fa-
belhaften Einrichtung. Leben besteht aus 
Begegnungen. Ein Austausch mit pro-
grammatischer bzw. geistlicher Begleitung 
tut in diesen Tagen besonders gut“, sagte 
OB Thilo Rentschler bei seiner Begrüßung. 
Rund 40 Senioren waren der Einladung 
durch Pfarrer Bernhard Richter und Dekan 
Ralf Drescher gefolgt.

Bernhard Richter erinnerte an die Zusam-
menlegung der Kreise aus der Martin- und 
Markuskirche sowie und in der Triumph-
stadt ins neue Gemeindehaus. „So ist es 
möglich, jeden Dienstag einen o¤ enen 
Nachmittag mit verschiedenen Themen-
schwerpunkten jeweils ab 14 Uhr anzubie-
ten“, sagte er. Dekan Ralf Drescher lobte die 
Gemeinde ebenfalls: „Hier hat eine schöne 
Gemeinschaft zusammengefunden.“ OB 
Rentschler refl ektierte die 1970er Jahre der 
Gründung des Seniorenkreises. „Ich kom-
me gerne wieder und informiere Sie zu 
Themen des Stadtumbaus“, sagte er.

Seniorenkreis fi ndet nach 
Pandemie wieder zusammen

OB Thilo Rentschler (li.) begrüßte beim Seniorennachmittag der Evangelischen Kirchengemeinde 

nach sechs Monaten Pause die Gäste. Foto: Stadt Aalen

OB THILO RENTSCHLER WÜRDIGT DAS ÜBER 50 JAHRE WÄHRENDE ENGAGEMENT 
DER EHRENAMTLICHEN DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE

Crash & Care 
Freitag, 25. September 2020 | 17 Uhr und 
20 Uhr | Kulturbahnhof (Startpunkt Düssel-
dorfer Unterführung, neben dem Parkplatz 
des Gala Dügün Salonu)

Crash & Care
Samstag, 26. September 2020 | 17 Uhr und 
20 Uhr | Kulturbahnhof (Startpunkt Düssel-
dorfer Unterführung, neben dem Parkplatz 
des Gala Dügün Salonu)

Crash & Care 
Sonntag, 27. September 2020 | 15 Uhr und 
18 Uhr | zum letzten Mal | Kulturbahnhof 
(Startpunkt Düsseldorfer Unterführung, 
neben dem Parkplatz des Gala Dügün 
Salonu)

Romeo und Julia | Erö� nungspremiere 
am Erö� nungswochenende Kulturbahn-
hof mit Erö� nungsreden von OB Rentsch-
ler und Frau Staatssekretärin Olschowski
Freitag, 2. Oktober 2020 | 20 Uhr | Kultur-
bahnhof 

Romeo und Julia | Erö� nungspremiere 
am Erö� nungswochenende Kulturbahn-
hof mit anschließendem THEATER 
TRIFFT … zum Thema „Dritter Ort“ 
Samstag, 3. Oktober 2020 | 20 Uhr | 
Kulturbahnhof 

Romeo und Julia | Erö� nungspremiere 
am Erö� nungswochenende 
Sonntag, 4. Oktober 2020 | 19 Uhr | 
Kulturbahnhof mit Führungen

Karten gibt es unter Telefon: 
07361 52-2600 oder 
Mail: kasse@theateraalen.de

THEATER DER STADT AALEN

Kurzweilig und bunt wird der Kulturherbst. 
Zahlreiche Mitwirkende haben für die Kul-
turwochen Aalen wieder ein vielfältiges, 
spartenübergreifendes Programm zusam-
mengestellt. Das Theater der Stadt Aalen, 
Bibliothek und Musikschule sind ebenso 
dabei wie das kommunale Kino am Kocher 
mit neuem Standort im KubAA. Für jeden 
musikalischen Geschmack etwas Passen-
des bieten die Vereine kunterbunt e.V., die 
Kulturfreunde Galgenberg e.V., das Netz-
werk Kirchenmusik, der Konzertring Aalen 
und viele mehr. Das „ensemble ϖk“ unter 
der Leitung des Dirigenten Uwe Renz wid-
met sich der „Minimal Music – der Pop Art 
der Musik“. Und weitere musikalische Ak-
teure kommen dazu: Das neu gegründete 
AALEN Festival Orchester unter der künst-
lerischen Leitung von Gero Wittich stellt 
sich vor. Profi musikerinnen und -musiker, 
die ihre Ausbildung in der Region erhalten 
haben, formieren sich für die Kulturwo-
chen Aalen zu einem Orchester. Fortset-
zung im nächsten Jahr ist garantiert. 

Erstmalig heißt es dann im KubAA Bühne 
frei bei der „Open Stage“ für alle Talente und 
Newcomer in der Stadt und aus der Region 
am 24. Oktober. Nur Mut: Melden Sie sich 
beim Kulturamt an. Freuen Sie sich auf die 
Kulturwochen Aalen mit dem KubAA als 
neuem Veranstaltungsort und rein ins Kul-
turvergnügen. 

Das Programmheft liegt im Rathaus Aalen 
aus und ist in digitaler Form unter 
www.aalen.de abzurufen.

PROGRAMMÜBERSICHT 
KULTURWOCHEN AALEN 2020

• 18. September bis 8. November, 
Galerie im Rathaus Aalen
Bild + Klang. Vivian Kahra, Malerei  & und 
Edition; Longplay und Encore-Editionen 
von Rainer Haarmann, Berlin

• 2. Oktober, 20 Uhr, KubAA
Theater der Stadt Aalen „Romeo & Julia“, 
Tragödie nach William Shakespeare mit 
Tanz und Livemusik

• 4. Oktober, 11 bis 17 Uhr
Tag der o¤ enen Tür im KUBAA

• 4. Oktober, 18 Uhr und 19.30 Uhr, 
Stadtkirche St. Nikolaus Aalen 
Stuttgarter Posaunen Consort
Leitung: Prof. Henning Wiegräbe

• 7. Oktober, 20 Uhr, Kino am Kocher, 
KubAA
„Als wir tanzten“, Tanzfi lm

• 12. Oktober, 14 bis 14.45 Uhr und 
16 bis 16.45 Uhr, Torhaus, 
Paul-Ulmschneider-Saal 
Mülheimer Figurentheater, Wodo Pup-
penspiel

• 12. Oktober, 20 Uhr, Stadthalle Aalen, 
Konzertring
Minguet Quartett und Victor Villena, 
Bandoneon; Beethoven goes TANGO

• 16. Oktober, 18 Uhr und 20 Uhr, KubAA 
Große Oktette
AALEN Festival Orchester, künstlerische 
Leitung: Gero Wittich

• 4. bis 8. November 2020, 
29. Aalener Jazzfest
kunterbunt e.V. in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Aalen
6. November, Stadthalle Aalen: 
Marla Glen 
7. November, Stadthalle Aalen: 
Web Web feat. Max Herre

• 14. November, 19 Uhr, KubAA
ensemble ϖk unter der Leitung von Uwe 
Renz; Minimal Music – Pop Art der klas-
sischen Musik

• 17. Oktober 2020 bis 10. Januar 2021 
Bund für Heimatpfl ege Wasseralfi ngen 
e.V., Museumsgalerie im Bürgerhaus, 
Aalen-Wasseralfi ngen
Zwei Maler von uns - Helmut Schuster & 

Hannes Münz 

• 24. Oktober, 18 Uhr, KubAA
Open Stage – Bühne frei für alle!   

• 6. November, 19 Uhr, KubAA
„Heimat“ von und mit Prof. Hermann 
Bausinger und Muhterem Aras, Land-
tagspräsidentin von Baden-Württem-
berg. Lesung und Gespräch 

• 23. November, 19 Uhr, KubAA
Karen Köhler: Miroloi, Autorenbegeg-
nung

• 25. November, 20 Uhr, Stadthalle Aalen
Berliner Kriminaltheater „Passagier 23“

Kurz nach der Erö� nung des Kulturbahn-
hofs zeigt das Kino am Kocher einen hoch-
karätigen Film, in Kooperation mit dem 
Verein „Hilfe für syrische Flüchtlinge in 
Antakya e.V.“. Die Kinobesucher bekommen 
einen beeindruckenden und ungeschön-
ten Eindruck vom Leben im syrischen Bür-
gerkrieg. Die Aufnahmen sind in Aleppo 
entstanden, unweit der durch Spendengel-
der aus Aalen und mit Unterstützung des 
Landes Baden-Württemberg gebauten 
Schule in Reyhanli auf türkischer Seite.

Dokumentarfi lme leben von der Authentizi-
tät der Protagonisten, so auch im Film „Für 
Sama“. Als junge Frau mit Anfang Zwanzig 
protestiert die Syrerin Waad al-Kateab 2011 
in Aleppo gegen das Assad-Regime. Über 
fünf Jahre lang fi lmt sie den Lebens- und 
Leidensweg der Menschen in Aleppo. 

Und diese Aufnahmen könnten nicht ein-
dringlicher sein. Der Film zeigt, wie dicht 
Freud und Leid einhergehen, wenn bei-

spielsweise Aufnahmen einer kleinen 
Hochzeitsfeier hinter verdunkelten Fens-
tern zu sehen sind, während man die Bom-
bendetonationen in  der Umgebung hört.
Erst als die kleine Tochter Sama zur Welt 
kommt, müssen sich Waad al-Kateab und 
ihr Mann entscheiden, ob sie in ihrer Hei-
mat für den Frieden und die Freiheit kämp-
fen oder Aleppo den Rücken kehren und ei-
ne sichere Zufl ucht für sich und ihre kleine 
Tochter Sama suchen. In London angekom-
men, lernt Waad al-Kateab einen britischen 
Journalisten kennen und beschließt zu-
sammen mit Edward Watts diesen radikalen 
und eindringlichen Film zu machen. „Für 
Sama“  hat bislang über 50 Auszeichnungen 
gewonnen, darunter auch in Cannes und 
als bester Dokumentarfi lm bei den British 
Academy Film Awards. 

INFO

Karten erhältlich unter 
www.kino-am-kocher.de

Oscarnominierter Dokumentarfi lm 
wird im Kulturbahnhof gezeigt

KINO AM KOCHER ZEIGT DOKUMENTARFILM „FÜR SAMA“ IN KOOPERATION MIT 
VEREIN „HILFE FÜR SYRISCHE FLÜCHTLINGE IN ANTAKYA E.V.“

Bauplatzfest der Gruppe GENiAAL 
Zum 2. Mal möchte die Gruppe GENiAAL 
alle Interessierten und künftige Nachbarn 
im Quartier am Samstag, 26. September 
2020 zwischen 14 und 18 Uhr „Im Blümert 
38“ einladen, einen fröhlichen Nachmittag 
zu verbringen. Es wird genügend Platz ge-
ben, um sich -mit Abstand- auszutau-
schen, und Spaß für die Kinder zu bieten. 

Die Gruppe präsentiert Architektenpläne 
sowie die noch freien Wohnungen. Das Mo-
dell von GENiAAL, das sonst seinen Stand-

ort im Rathausfoyer hat, wird auch da sein. 
„So können Sie sich leichter vorstellen, was 
in naher Zukunft auf dem Platz entstehen 
wird“, sagt Inge Lö¶  er, Mitglied der Gruppe. 
Bei Regen und Sturm wird das Bauplatz-Fest 
leider klein ausfallen, es gibt dann eine Bau-
platz-Info ohne Bewirtung.

INFOS

Infos sind auch unter www.geniaal.info zu 
fi nden.

Katze, europ. Kurzhaar, Fundort: Häfner-
straße Aalen; Zu erfragen beim Tierheim 
Dreherhof, Telefon: 07366 5886.

Fundsachen Kaufl and Aalen:
Autoschlüssel (VW); Schlüsselbund mit 6 
Schlüsseln; Lesebrille; Autoschlüssel (BMW)

Autoschlüssel (Mercedes) mit Lederband, 
Fundort: Hammerstadt; Ledergeldbeutel, 
schwarz, Fundort: Obere Bahnstraße; 
Smartphone (Huawai, schwarz), Fundort: 
Zug zwischen Ellwangen und Aalen; Brille, 
Fundort: Rathaus Aalen, Bürgeramt; 
Smartphone (Samsung, schwarz), Fundort: 
Marktplatz Aalen; Rucksack (Chanel), 
Fundort: Am Mittelbach

Zu erfragen beim Fundamt Aalen, 
Telefon: 07361 52-1087

FUNDSACHEN

INTERESSIERTE SIND HERZLICH EINGELADEN
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Die Belags-Bauarbeiten in der Bahnhof-
straße im Bereich des Sparkassen-Platzes 
bis zum Nördlichen Stadtgraben wurden 
deutlich schneller als geplant abgeschlos-
sen. Dank der guten Abstimmung zwi-
schen Baufi rma, den städtischen Bauäm-
tern, der Busunternehmen, Anliegern und 
der Einzelhändler konnten die Arbeiten zü-
gig ausgeführt werden. „Die exponiert ge-
legene Straße konnte so zwei Wochen frü-
her als geplant Ende August für den Verkehr 
freigegeben werden. Ich danke der Firma 
Buduri für ihren Einsatz“, sagte Erster Bür-
germeister Wolfgang Steidle bei einer Be-

gehung mit dem Unternehmer und ACA-
Vorsitzendem Josef Funk. 

Das trockene Wetter trug zum schnelleren 
Fertigstellen zusätzlich bei. Eingebaut wur-
de eine Asphaltdecke, die für höhere Belas-
tungen wie den Busverkehr geeignet ist. 
„Die anliegenden Geschäfte waren froh 
über das schnelle Erledigen im relativ 
schwach frequentierten Zeitraum im Au-
gust. Wichtig war, dass möglichst schnell 
die Tiefgarage am Spritzenhausplatz wieder 
angefahren werden konnte“, sagte Josef 
Funk. 

Bauarbeiten in der Bahnhofstraße 
deutlich schneller als geplant 
abgeschlossen

Erster Bürgermeister Wolfgang Steidle (re.), Tiefbauamtsleiter Stefan Pommerenke (li.), 

ACA-Vorsitzender Josef Funk (2. v. re.) und Samiri Buduri (2. v. li.) haben vor Ort das Ergebnis der 

Bauarbeiten in Augenschein genommen. Foto: Stadt Aalen

GUTE ZUSAMMENARBEIT ALLER BETEILIGTEN ERMÖGLICHT RASCHE AUFHEBUNG 
DER SPERRUNG

Hier findet  
Karriere Stadt.

Mitarbeiter (m/w/d) für die Online-
Kommunikation und Ö� entlichkeitsarbeit
Kennziffer 0820/1

Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit 70 % 
für das Presse- und Informationsamt
Kennziffer 0820/2

Mitarbeiter (m/w/d) für den Bereich 
Stadtreinigung
Kennziffer 6820/6

Mitarbeiter (m/w/d) für den Bereich 
Gebäudeunterhaltung
Kennziffer 6820/7

Mitarbeiter (m/w/d) für den Bereich
Grünanlagenpfl ege
Kennziffer 6820/8

Aktuelle 
Stellenausschreibungen

www.aalen.de

Die vollen Ausschreibungstexte sowie Näheres zur Stadt Aalen sind unter 
www.aalen.de/karriere zu fi nden.

STELLENANZEIGEN

Katholische Kirchen:

Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier der ital. Gemeinde, 19 Uhr Eucha-
ristiefeier; Marienkirche: So. 9 Uhr Eucha-
ristiefeier, 11 Uhr Eucharistiefeier; Ostalb-
klinikum: So. 9 Uhr Gottesdienst; Peter u.- 
Paul-Kirche: Sa. 18.30 Uhr Vorabendmesse 
entfällt, So. 9.15 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst; Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr Wort-
gottesfeier mit Kommunion; St.- Michael-
Kirche: So. 10.30 Eucharistiefeier kroatisch/
deutsch, Patrozinium;  St.-Bonifatius-Kir-
che: Sa. 18.30 Uhr Vorabendmesse; St.-Eli-
sabeth-Kirche:  So. 10 Uhr Eucharistiefei-
er;  St.-Thomas-Kirche:  So. 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier; Weitere Gottesdienste: Sa. 
St.-Augustinus-Kirche: 9 Uhr Gottesdienst 
russ.-orth.

Evangelische Kirchen:

Christushaus Waldhausen:  So. 10.30 Uhr 
kein Gottesdienst;  Christuskirche:  So. 10 
Uhr Gottesdienst im Grünen in Rauental 
mit Posaunenchor und den Konfi rmanden 
2020, bei Regen in der Christuskirche, Pfar-
rer Astfalk;  Evangelisches Gemeinde-
haus:  So. 10 Uhr Kinderkirche, So. 10 Uhr 
Gottesdienst am Kocher;  Johanneskir-
che:  Sa. 18.30 Uhr kein Gottesdienst zum 
Wochenschluss;  Ostalbklinikum:  kein 
evang. Gottesdienst;  Peter-u.-Paul-Kir-
che: Sonntag, 9.15 Uhr Gottesdienst mit De-
kan Ralf Drescher;  Stadtkirche:  So. 9 Uhr 
Festgottesdienst zur Konfi rmation Pfarrer 
Bernhard Richter So. 10.15 Uhr Festgottes-
dienst zur Konfi rmation Pfarrerin Caroline 
Bender So. 11.30 Uhr Festgottesdienst zur 
Konfi rmation Pfarrerin Caroline Bender.

Sonstige Kirchen:

Biblische Missionsgemeinde Aalen:  So. 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst;  Ev. freikirchliche Gemeinde (Bap-
tisten):  10 Uhr Gottesdienst. Maximal 60 
Personen. Anmeldung notwendig: per Tele-
fon (07361 37200) oder E-Mail buero@efg-
aalen.de immer mittwochs und freitags von 
9 bis 12 Uhr. Livestream und unser Schutz-
konzept für Gottesdienste sind über www.
efg-aalen.de abrufbar; Evangelisch-metho-
distische Kirche:  So. 10.30 Uhr Gottes-
dienst;  Gospelhouse:  So. 10 Uhr Gottes-
dienst;  Ho� nung für Alle:  So. 9.30 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst; Neua-
postolische Kirche:  So. 9.30 Uhr Gottes-
dienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst.

GOTTESDIENSTE

OB Thilo Rentschler besuchte gemeinsam 
mit Baubürgermeister Wolfgang Steidle 
sowie Wirtschaftsförderer Felix Unseld die 
Maschinenfabrik Seydelmann an der 
Burgstallstraße im Quartier Aalen-Süd. 
Das Unternehmen, das in Aalen 310 Mitar-
beiter beschäftigt, ist weiter auf Expansi-
onskurs. „Als Traditionsbetrieb im inner-
städtischen Gewerbegebiet ist Seydelmann 
starker Partner bei der Neugestaltung des 
Areals. Ich freue mich, wenn sich das Un-
ternehmen am Standort weiterentwickelt 
– genauso dynamisch wie das gesamte 
Quartier“, sagte OB Rentschler. 

Er spielte auf die rund 2 Millionen Euro teu-
re neue Produktionshalle von Seydelmann 
an, die in den vergangenen Monaten auf 
dem Betriebsgelände entstand und in we-
nigen Wochen bezugsfertig sein wird. Dort 
wird Seydelmann künftig verkettete Pro-
duktionsanlagen vor der Endabnahme 
durch Kunden aufbauen. „Der Trend geht 
immer stärker hin zu kompletten größeren 

Produktionsanlagen“, sagte Andreas Sey-
delmann, der das Unternehmen gemein-
sam mit Matthias Seydelmann leitet. 

Der Exportanteil beim Maschinenbauer 
liegt bei 80 Prozent, pro Jahr werden 600 
bis 700 Maschinen weltweit verkauft. Sey-
delmann besitzt ein gutes Polster beim Auf-
tragseingang. Als systemrelevantes Unter-
nehmen der Lebensmittelindustrie konnte 
sich der Betrieb in Pandemiezeiten mehr als 
behaupten. „Seydelmann ist mit seiner po-
sitiven Entwicklung Teil des urbanen Aa-
lens neuer Prägung. Als Stadtverwaltung 
begleiten wir diese Metamorphose in Aa-
len-Süd sehr eng“, sagte OB Rentschler.

Beim Rundgang über das Firmengelände 
wurde neben der neuen Produktionshalle 
auch die bestehende Fertigung besucht. „In 
enger Abstimmung mit der Bauverwaltung 
werden weitere baulichen Veränderungen 
projektiert“, betonte Baubürgermeister 
Wolfgang Steidle.

Stadt begleitet die positive 
Entwicklung bei Seydelmann

FIRMENBESUCH DER VERWALTUNGSSPITZE BEIM MARKTFÜHRER FÜR MASCHINEN 
ZUR FLEISCH- UND WURSTVERARBEITUNG

Reinigungsarbeiten auf 
dem Waldfriedhof

Ab dieser Woche werden auf dem Wald-
friedhof sukzessive die Kolumbarienanla-
gen gereinigt. Voraussichtlich dauert diese 
Reinigung drei Wochen. Wir bitten um Be-
achtung.

OB Thilo Rentschler freut sich, dass das 
ACA-Motto weiter durch Mitgliedsbetriebe 
aufgegri² en wird. „Nach dem ‚Verliebt in 
Aalen‘-Wein sind die Mund-Nasen-Masken 
nun die nächste Möglichkeit zur Bewer-
bung der passenden ACA-Aktion“, sagte er 
bei der Präsentation der Masken durch Mo-

de Funk. Von den 7,95 Euro werden 3 Euro 
an den Tafelladen gehen. „Wir stellen ande-
ren Händlern die Maske zum Einkaufspreis 
zur Verfügung“, sagte ACA-Vorsitzender 
Josef Funk beim Vorstellen des neuen Wer-
bemittels. Die Maske wird es in rosa und 
schwarz geben.

Mode Funk präsentiert 
Aalen-Masken mit ACA-Motto

OB Thilo Rentschler (3. v. li.) präsentierte den neuen Mund-Nasen-Schutz im ACA-Look gemeinsam 

mit (v. li.) Josef Funk, Reinhard Skusa, Felix Unseld, Tobias Funk und Stefanie Kraft. Foto: Stadt Aalen

„VERLIEBT IN AALEN“-AUFDRUCK AUF MUND-NASEN-BEDECKUNGEN: 
ACA-KAMPAGNE WIRD NACH AUSSEN GETRAGEN  

www.aalen-city-blueht.com

alenmercaturAA

BIS 1. NOVEMBER 2020

blühtAalen

Seit Montag, 21. September 2020, ist das 
Haus der Jugend wieder geö� net. Nach der 
sechseinhalbwöchigen Ferienbetreuung 
in den Räumen der Einrichtung mit wö-
chentlich bis zu 50 Kindern, hat sich das 
Hygienekonzept bewährt und kann in die 
tägliche Kinder- und Jugendarbeit über-
nommen werden. Bis zu den Sommerferi-
en war das Team über die verschiedensten 
digitalen Kanäle wie Instagram, Facebook, 
TikTok und in Chaträumen täglich aktiv.

KINDER UND JUGENDCAFÉ: 

Von Montag bis Freitag wird das Café von 12 
bis 21 Uhr geö² net sein. Montags ist der Zu-
tritt ab 17 Uhr nur für Mädchen gestattet. 
Der Mittagstisch für Schüler*innen startet 
wieder ab November jeden Dienstag und 
Donnerstag von 12 bis 13.30 Uhr mit güns-
tigen Alltagsgerichten.

Alle Besucher müssen sich am Einlass re-
gistrieren lassen und erhalten eine Kurzbe-
lehrung über die Hygienevorschriften, die 
im Jugendhaus momentan gültig sind. Mit 

Haus der Jugend in Aalen wieder 
geö� net

Die Verwaltungsspitze um OB Thilo Rentschler und Wolfgang Steidle war bei Seydelmann 

zu Gast und hat den Produktionshallen-Neubau besichtigt.  Foto: Stadt Aalen

ANZEIGE

ANTRÄGE JETZT STELLEN

Baukindergeld läuft aus

Familien, denen bis zum 31. Dezember 
2020 eine Baugenehmigung erteilt wird, 
können Baukindergeld beantragen.
Der Antrag auf Baugenehmigung muss da-
für spätestens am 16. Oktober 2020 beim 
Bauordnungsamt der Stadt Aalen eingegan-
gen sein. 

Wir bitten um Beachtung dieser Frist!
Für Rückfragen steht Ihnen das BürgerBü-
ro-Bau (Telefon: 07361 52-1430, E-Mail:
bauordnungsamt@aalen.de) gerne zur Ver-
fügung.

Hinweis: Eine Antragsstellung vor der o.g. 
Frist wird dringend empfohlen. 
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gehung mit dem Unternehmer und ACA-
Vorsitzendem Josef Funk. 

Das trockene Wetter trug zum schnelleren 
Fertigstellen zusätzlich bei. Eingebaut wur-
de eine Asphaltdecke, die für höhere Belas-
tungen wie den Busverkehr geeignet ist. 
„Die anliegenden Geschäfte waren froh 
über das schnelle Erledigen im relativ 
schwach frequentierten Zeitraum im Au-
gust. Wichtig war, dass möglichst schnell 
die Tiefgarage am Spritzenhausplatz wieder 
angefahren werden konnte“, sagte Josef 
Funk. 

Bauarbeiten in der Bahnhofstraße 
deutlich schneller als geplant 
abgeschlossen Obwohl seit 80 Jahren kein Erz mehr am 

Braunenberg abgebaut wird, geht die Ar-
beit für Obersteiger Fritz Rosenstock und 
sein Team nie aus. Die Instandhaltung der 
Grube des Besucherbergwerks sowie der 
Gleise ist eine Daueraufgabe. Die Freude 
bei den Mitarbeitern des Tiefen Stollens 
über den Zuschuss des Vereins in Höhe 
von 7.000 Euro für einen Minibagger war 
entsprechend groß. Der Vorsitzende des 
Vereins, Oberbürgermeister Thilo Rent-
schler, freute sich über den  Zuwachs von 
acht neuen Mitgliedern: „Der Erzabbau im 
Tiefen Stollen hat die Grundlage für den 
Wohlstand in Aalen und in der Region ge-
legt. Daher ist es gut, wenn die Faszination 
am Bergbau Menschen bewegt, in den Ver-
ein einzutreten. Das Besucherbergwerk ist 
das Maß der Dinge in Süddeutschland.“

Diesen Stellenwert hat auch die Bäckerei 
Mack aus Westhausen entdeckt und möch-
te für einige Wochen rund 2.000 Christstol-
len im Besucherbergwerk Tiefer Stollen ein-
lagern. Diese können anschließend als 
„Christstollen aus dem Tiefen Stollen“ in den 
Filialen erworben werden.

Mit großem Bedauern wurde vom Vorsit-
zenden verkündet, dass der Weihnachts-

Neuer Bagger für das Besucher-
bergwerk „Tiefer Stollen“

Alexander Schmidt, Mitarbeiter des Besucher-

bergwerks Tiefer Stollen, und der neue Bagger.  
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DER VEREIN BESUCHERBERGWERK TIEFER STOLLEN E.V. HAT IN SEINER 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG DIE ANSCHAFFUNG EINES BAGGERS BESCHLOSSEN

markt im Tiefen Stollen in diesem Jahr lei-
der nicht stattfi nden kann.

Seit der Saisonerö� nung am 29. Mai 2020 
haben unter dem vorgeschriebenen Hygie-
nekonzept bislang rund 8.000 Interessierte 
den Tiefen Stollen besucht. 

Corona brachte und bringt für zahlreiche 
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger be-
sonders harte Einschränkungen. Günter 
Höschle, der Vorsitzende des Stadtsenio-
renrats, bedauerte diesen Umstand sehr, 
nachdem er die Mitglieder des Vorstands 
zur Sitzung am 16. September begrüßt hat-
te. Man tagte im Saal des Bürgerspitals der 
Situation angemessen mit großem Ab-
stand bei weit geö� neten Fenstern. 

Noch im Vorjahr waren von dem e� ektiv 
neu organisierten Vorstandsgremium eini-
ge Projekte mit frischem Elan angestoßen 
worden. Das Pedelectraining, die PC-Bera-
tung und das „o� ene Liedersingen“ mussten 
coronabedingt ausfallen. Zum Problemkreis 
„Wohnformen im Alter“ fi ndet eine ö� entli-
che Präsentation Ende 2021/Anfang 2022 
statt. Unter dem Motto „Seniorenkontakte in 
den Stadtbezirken“ soll eine Beteiligungs-
kultur für betagte Bürgerinnen und Bürger 
angeregt werden. Ursula Mutscheller orga-
nisiert diese Kontakt. Zum Thema „Mobilität 
in den Stadtbezirken“ berichtete Georg Stau-
denecker. Er bedauerte, dass der Fahrdienst 

in Ebnat und Waldhausen vorerst eingestellt 
wurde. Dieser kann unter den vorgegebe-
nen Corona-Aufl agen zur Zeit nicht verant-
wortungsvoll durchgeführt werden.

Der attraktiv neu gestaltete Seniorenweg-
weiser wird von der Stadt Aalen im Novem-
ber präsentiert. Er erscheint digital, liegt 
dann aber auch in gedruckter Form im Rat-
haus, Bürgerspital und in verschiedenen 
Geschäften aus.

Das Projekt „Rettung aus der Dose“ wird nun 
auch in Aalen durchgeführt. In dieser kön-
nen wichtige Informationen gut zugänglich 
für den Notfall aufbewahrt werden. Man er-
hält die Dosen in den nächsten Wochen im 
Rathaus Aalen, in Bezirksämtern, Apothe-
ken, der VR Bank Aalen, Dewangen und an 
weiteren Stellen. Ein Flyer wird darüber in-
formieren. Abschließend diskutierte der 
Vorstand in diesem Zusammenhang darü-
ber, ob der Stadtseniorenrat eine Vorsorgeb-
roschüre zum Herunterladen auf seine 
Homepage stellen soll. 

Vorstandssitzung beim 
Stadtseniorenrat

VIELE PROJEKTE – VIELE IDEEN

de Funk. Von den 7,95 Euro werden 3 Euro 
an den Tafelladen gehen. „Wir stellen ande-
ren Händlern die Maske zum Einkaufspreis 
zur Verfügung“, sagte ACA-Vorsitzender 
Josef Funk beim Vorstellen des neuen Wer-
bemittels. Die Maske wird es in rosa und 
schwarz geben.

Mode Funk präsentiert 
Aalen-Masken mit ACA-Motto

Seit Montag, 21. September 2020, ist das 
Haus der Jugend wieder geö� net. Nach der 
sechseinhalbwöchigen Ferienbetreuung 
in den Räumen der Einrichtung mit wö-
chentlich bis zu 50 Kindern, hat sich das 
Hygienekonzept bewährt und kann in die 
tägliche Kinder- und Jugendarbeit über-
nommen werden. Bis zu den Sommerferi-
en war das Team über die verschiedensten 
digitalen Kanäle wie Instagram, Facebook, 
TikTok und in Chaträumen täglich aktiv.

KINDER UND JUGENDCAFÉ: 

Von Montag bis Freitag wird das Café von 12 
bis 21 Uhr geö� net sein. Montags ist der Zu-
tritt ab 17 Uhr nur für Mädchen gestattet. 
Der Mittagstisch für Schüler*innen startet 
wieder ab November jeden Dienstag und 
Donnerstag von 12 bis 13.30 Uhr mit güns-
tigen Alltagsgerichten.

Alle Besucher müssen sich am Einlass re-
gistrieren lassen und erhalten eine Kurzbe-
lehrung über die Hygienevorschriften, die 
im Jugendhaus momentan gültig sind. Mit 

maximal 20 Besuchern und mit Masken-
pfl icht ist der laufende Jugendhausalltag 
sehr reduziert darstellbar. Im normalen All-
tag besuchten vor der Pandemie bis zu 100 
Kinder und Jugendliche die Einrichtung 
pro Tag.

KURSANGEBOTE: 

Das laufende Kursangebot wird fortgesetzt 
und die Teilnehmer*innen wurden bereits 
darüber informiert. Interessierte Kinder  
und Jugendliche sind jederzeit willkom-
men. Die maximale Teilnehmerzahl ist hier 
auf acht Personen je Kurseinheit begrenzt. 
Anmeldungen und Informationen zum 
Kursangebot: 07361 52-497 17 oder unter 
www.aalen.de

KOOPERATIONEN MIT SCHULEN:

In Kooperationen mit städtischen Schulen 
fi nden im Rahmen der Ganztagesbetreu-
ung die bestehenden Kurse weiterhin in den 
Räumen des Hauses der Jugend statt. In 
Gruppengröße von jeweils acht Kindern 

starten diese ab Oktober.

BANDPROBENRÄUME UND 
AUFNAHMESTUDIO:

Bandproben und das Aufnahmestudio ste-
hen seit 21. September 2020 für die Nutzer 
bereit.

SONDERVERANSTALTUNGEN:

Der Mädchentag wird am 21. November und 
der Jungentag am 14. November 2020 in ge-
änderter Form organisiert. Weitere Aktio-
nen in der Jugendkulturarbeit werden mo-
mentan noch ausgesetzt.

ÜBERLASSUNGEN:

Die Seniorenwerkstatt, die Proben von The-
atergruppen und ehrenamtliche Kreativ-
gruppen können nach Rücksprache und ei-
ner Belehrung über das Hygienekonzept, ab 
nächster Woche ebenfalls in gewohnter 
Form stattfi nden. 

Haus der Jugend in Aalen wieder 
geö� net

EINRICHTUNG IST NICHT MEHR NUR IM VIRTUELLEM RAUM ERREICHBAR

Zu einem kleinen Stadtfestle unter den Pla-
tanen des Spritzenhausplatzes hatten die 
DRK-Ortsvereine Aalen und Unterkochen 
am eigentlich für die Reichsstädter Tage 
reservierten Wochenende eingeladen. Am 
Freitag, 11., und Samstag, 12. September, 
bewirteten die Ehrenamtlichen corona-
konform die Gäste. Mit vier Schlägen hat 
OB Thilo Rentschler am Samstagmorgen 
beim Fassanstich den Startschuss für den 
zweiten Tag gegeben. „Nutzen wir die Ge-
legenheit, sich wieder zu tre� en und ein 
wenig zu feiern“, sagte OB Rentschler zur 
Begrüßung. Nachdem mehrere Feste aus-
gefallen waren, gebe es nun die Gelegen-
heit bei einem schönen Festle im Kleinfor-
mat.

Rentschler lobte Dr. Eberhard Schwerdtner 
und das DRK für die Idee und den ACA für 
die Unterstützung dazu. „Solche Aktionen 
machen unsere Stadt lebendig“, merkte er 
an. Er dankte den DRK-Ortsvereinen für die 
Organisation und die Bewirtung der maxi-
mal gleichzeitig anwesenden 90 Gäste. „Das 
DRK zeigt ebenso wie die Malteser auf dem 
Aalbäumle: Wir sind da“, ergänzte der OB.

Matthias Wagner, Kreisgeschäftsführer des 
DRK, bezeichnete das Festle schmunzelnd 

„als eine Art Übung für den Ernstfall mit 
warmen Töpfen und gekühlten Getränken“. 
Josef Funk, Vorsitzender des ACA, freute 
sich für die Geschäftsinhaber über einen 
weiteren Schritt in Richtung Normalität. 

Nach dem Bieranstich legten die „Aalener 
Stadtmusikanten“ mit Blasmusik los, aller-
dings nur mit neun Musikern des über 50 
Köpfe zählenden Orchesters. Für sie war es 
der erste Auftritt seit März.

DRK-Stadtfestle bereichert 
Innenstadt-Aktivitäten

v. l. n. r. Oberbürgermeister Thilo Rentschler, DRK-Kreisgeschäftsführer Matthias Wagner und 

ACA-Vorsitzender Josef Funk. Foto: Stadt Aalen

OB THILO RENTSCHLER BETONT BEIM FASSANSTICH DIE WICHTIGKEIT GEMEINSAMER BEGEGNUNGEN 
FÜR DIE STADTGESELLSCHAFT




